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NOVEMBER 1946

16. Das Ehepaar Julius und Anna Schwab-Stalder feiert das Fest
der Goldenen Hochzeit.

22. An die Erstellung der berufsbäuerlichen Siedlung „Weiherfeld"
wird ein Bundesbeitrag bewilligt.

DEZEM BE R

8. Eine auch von Rheinfelden aus teilweis sichtbare Mondfinsternis

dauert von 16.11 bis 21.24 Uhr.
Der staatliche Kunstkredit Basel erwirbt ein Gemälde des

Rheinfelder Malers Jakob Straßer („Orchester im Freien").
12. An der Ausstellung „Meisterwerke aus Oesterreich" in Zürich

wird u. a. auch das Original des prächtigen Rheinfelder Urbars
gezeigt, von dem nunmehr handkolorierte Photokopien sich im
Fricktalischen Heimatmuseum befinden (siehe auch den

diesbezüglichen Beitrag in diesem Neujahrsblatt).
16. In Baden starb im Alter von 66 Jahren der aus Rheinfelden

gebürtige Heinrich Ambühl, Direktor der Brown Boveri.
An die Kosten des Erweiterungsbaus des Bezirksspitals Rheinfelden

bewilligt die Ortsbürgergemeinde einen Beitrag von Fr.
30 000.— und die Einwohnergemeinde einen solchen von Fr.
145 000.—.

JANUAR 194 7

1. Zu Beginn des neuen Jahres beträgt die Einwohnerzahl von
Rheinfelden :

Männliche Einwohner
Weibliche Einwohner

1913

2198

Total 4111

3950Volkszählung 1941

Einwohnerzunahme 201
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(i. Die älteste Bürgerin Rheinfeldens, Wwe. Anna. Rosenthaler-

Bohrer, ist im Alter von etwas mehr als 90 Jahren gestorben.
14. Literarischer Abend mit Elsa Steinmann (Neggio).

FEBRUAR
3. Starke Einschränkungen im Elektrizitätsvcrbrauch.

26. Das Thermometer zeigt —9 Grad C. Es liegt etwa 10 cm Neu¬

schnee.

MÄRZ
8. Der Haupttreffer der Landeslotteric im Betrage von 20 000 Fr.

wird in Rheinfelden eingelöst.
12. Josef Güntert, Bankprokurist, wird an Stelle des verstorbenen

Herrn Lehmann zum Verwalter des Bezirksspitals gewählt.
20. Beim Storchennestturm bricht ein Stück Verkleidung der alten

Stadtmauer aus. — Der erste Maikäfer wird gefangen.

APRT L

18. Herr Gustav Rupprecht feiert seinen 85. Geburtstag.
26. Konzert der vereinigten Männerchöre von Frick und Rheinfel¬

den im Salmensaal.
27. Wilhelm Adler (alt Maschinenmeister im Salmenbräu) feiert«

seinen 90. Geburtstag.
30. Ab heute ist der Mittwoch kein fleischloser Tag mehr.

Im Wäldchen unterhalb der Kloos wurde der erste Nachtigallengesang

vernommen.

MAI
3. Jahresversammlung der Schweizerischen Gesellschaft für in¬

nere Medizin; über 300 Teilnehmer.
4. Jahresversammlung der fricktalisch-badischen Vereinigung für

Heimatkunde in Magdon. Im Anschluß Besichtigung des Chörleins

der renovierten Iglingerkapelle.
5. Aus Anlaß des 60. Geburtstages von Bezirkslehrer Anton Senti,
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Konservator des Fricktalischen Heimatmuseums, gibt die ob-

genannte Vereinigung eine Festschrift heraus.

10. Ausstellung Jakob Straßer im Kurbrunnen.
12. Der Gemeinderat bewilligt das Baugesuch der Aargauischen

Vereinigung für Heimatschutz für die Umgestaltung der
Südfassade der Johanniterkapelle.

U NI
1. Kunstausstellung Cuno Amiet, Ludwig Gelpke, Ernst und

Maja Heller im Kurbrunnen.
3. Der Salmenweiher ist von einem prächtigen Seerosenteppich

bedeckt. — Es werden an diesem Tage eine Schattentemperatur
von 35 Grad C. und eine Rhein-Wassertemperatur von 20 Grad
C. gemessen.

7. Die Medizinische Fakultät der Universität Basel erneuert
Herrn Dr. med. K. Grawehr zum 50jährigen Arztjubiläum das

Diplom.
16. Serenade im Rathaushof, dargeboten vom Orchesterverein

Rheinfelden, unter Zuzug des Basler Violinisten Vermehr.
29. Die Komposition „Dein Wille, Herr, geschehe" — vom Rhein-'

felder Musikdirektor Kammerer nach einem Gedicht von Eichendorff

geschaffen — wird am Gesangfest beider Basel von ca.

3000 Sängern zum Vortrag gebracht.

.1 U LI
9. Die sogenannte „Spanischbrötli-Bahn", eine Nachbildung der

ersten Zugskomposition vor 100 Jahren, passiert Rheinfelden.

20. Der Turnverein Rheinfelden stellt sich am Eidgenössischen
Turnfest mit 144,96 P. an die Spitze aller partizipierenden
Sektionen des Aargauischen Kantonalverbandos.

AUG IJ ST

1. Beim Storchennestturm wird das zweite historische Armbrustschießen

abgehalten.
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2. 43 Nasen und 2 Aale — eine Beute von nahezu 60 Pfund —

zog ein Netzfischer in einem Zug in der Nähe des Salmenbräu

aus dem Rhein.

7. Fräulein Anna Kaienbach, „'s Duenti'" alt Arbeitslehrerin,
Tochter von Gustav und Nanette Kaienbach-Schröter, starb im

Alter von 79 Jahren.

18. Prinz Peter von Griechenland hält sich für einige Stunden in
Rheinfelden mit seiner Gattin und Gefolge auf.

23. Kunstausstellung mit Werken der Berner Oberländer Künstler
Brügger, Jegerlehner und Stauf'fer im Kurbrunnen.

28. Anläßlich des Großbrandes von Kaistcn rückt auch die Rhein¬

felder Feuerwehr zur Hilfeleistung aus.

SEPTEMBER

2. Eine Folge der Trockenheit: 100 Stück Großvieh wurden im

Schlachthaus aufgeführt.

18. Aus Freude über die Aufhebung der Fleischrationierung be¬

flaggt ein Metzgermeister an der Marktgasse sein Haus.

21. Uraufführung einer Deutschen Messe (op. 57) für dreistimmi¬

gen gemischten Chor und Orgel von Imm. .J. Kammerer in der

Stadtkirche durch den Cäcilienverein.

24. Nach wochenlanger ununterbrochener Hitze und Trockenheit

fällt endlich der längst ersehnte Regen.

28. Zwei prächtige Blumenwagen der Rheinfelder Gärtner fahren

zum großen Blumenkorso der Gartenbau-Ausstellung nach

Aarau.
Ein neues Heimatmuseum wird in Sissach eröffnet (Museum

Sisgoviense).

29. Generalversammlung der Aargauischen Frauenliga zur Be¬

kämpfung der Tuberkulose im Hotel Schützen.
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NOVEMBER
17. Der erste Schnee fällt.
25. Der Gemeinnützige Frauenverein führt eine neue Suppenaktion

für Badisch-Rheinfelden durch.

DEZEMBER
2. Eine Wildsau kommt auf durchaus gangbarem Wege über die

Rheinbrücke und wird beim Hotel Schiff erlegt.
12. Im Alter von 92 Jahren starb Frau Eva Schrenk-Kümmerli.
14. Herr Reize-Widli, alt Sakristan der Stadtkirche, feiert seinen

80. Geburtstag.
15. Das Künstlerehepaar Frey-Thilo stellt in seinem Atelier in der

Rheinlust eigene Werke aus.
24. Anläßlich der Mitternachtsmesse wird in der Stadtkirche die

Kantate Nr. 142 („Uns ist ein Kind geboren") von Johann
Seb. Bach für gemischten Chor, Orgel, Streicher und Horn durch
den Cäcilienveroin unter Imm. J. Kammerer zur Aufführung
gebracht.

31. Wiederum erfreuen die Sebastianibrüder mit ihrem Brunnen¬

singen, wie bereits in der Heiligen Nacht, die Einwohnerschaft.
Die Station Rheinfelden wird zum Bahnhof „erhoben".
Aus dem Voranschlag für das Jahr 1948:

Ausgaben 910 000.— 987 740.—

Einnahmen 195 000.— 365 000.—

Steuereingänge 714 000.— 622 740.—
910 000.— 910 000.—
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